
Abschlussfahrt nach Berlin 

Die Klassen 10.3 und 10.1 fuhren in der letzten Septemberwoche bei herrlichem 

Sonnenschein nach Berlin. In der Jugendherberge Am Wannsee nahmen wir Quartier. Mit S- 

und U-Bahn wurde die Stadt erkundet.  

So ging es für die 10.3 vom Hauptbahnhof vorbei am Kanzleramt zum Regierungsviertel. Ein 

Empfang beim heimischen Abgeordneten B. Schulte-Drüggelte brachte interessante 

Einblicke in den Alltag und die Arbeit eines Bundestagsabgeordneten. Viele Fragen zur 

aktuellen Politik, wie zum Euro-Problem oder zur Zukunft der Atomkraft wurden erörtert. Ein 

Besuch des Plenarsaals machte uns die Arbeit des Parlaments und der Regierung 

transparent; Eindruck hinterließen auch die strengen Sicherheitsmaßnahmen bei den 

Schülern. Der Besuch der Reichstagskuppel in der Dunkelheit erlaubte beeindruckende 

Impressionen des nächtlichen Berlins. 

 

Die SchülerInnen der Klasse 10.3 mit B. Schulte-Drüggelte(MdB) 

Neben der aktuellen Politik wurde natürlich auch die nationalsozialistische Vergangenheit 

sowie die Folgen der DDR-Diktatur erkundet. Ein Besuch der Stasi-Gedenkstätte 

Hohenschönhausen und die Erläuterungen eines ehemaligen Gefangenen über Haft und 

Folter hinterließen tiefe Eindrücke bei den SchülerInnen. 

Dass Berlin viel zu bieten hat wurde auch bei Besuchen von Kunst- und Technikmuseen 

deutlich. Madame Tussaud durfte ebensowenig fehlen wie der Besuch von Shoppingcentern 

und Parks. 



Die Klasse 10.1  besuchte die Anlage Sanssoucis, mit der sich Friedrich der Große ein noch 

heute bewundertes Denkmal setzte. Ein Denkmal anderer Art setzte sich die Stasi mit ihren 

Gefängnissen in der Lindenstraße in Potsdam bzw. in Berlin-Hohenschönhausen, wo das 

Unrechtsregime jahrzehntelang Menschen in menschenunwürdigen Verhältnissen 

einsperrte. Gerade dieser Teil hinterließ bei den Besuchern aus Soest einen tiefen Eindruck, 

der durch den Besuch des Mauer-Museums an der Bernauer Straße noch verstärkt wurde.  

Schloss Cecilienhof, in dem 1945 das Potsdamer Abkommen unterschrieben wurde, und das 

Holocaust-Denkmal zur Erinnerung an die Ermordung der Juden während des Dritten 

Reiches standen ebenfalls auf dem Programm. 

Aber auch die aktuelle Geschichte kam nicht zu kurz, so besuchten die Schüler auf Einladung 

von Bernhard Schulte-Drüggelte, eine Plenarsitzung des Bundestages, wurden dabei Zeuge 

der Abstimmung über den EU-Rettungsschirm. Anschließend stand der MdB für den Kreis 

Soest zwischen den jeweiligen Abstimmungen an diesem Tag Rede und Antwort. Wek 

 

Die SchülerInnen der 10.1 vor dem Bundestag 

Am Ende der langen Besichtigungstage kehrten wir jeweils zurück in die ruhig gelegene 

Jugendherberge und erholten uns am schönen Strand des Wannsees.             ScH/WeK 

   


